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Entspannendes Erleben

•  Erleben von neuen Freizeit- & Lebens-
   Dimensionen 
•  Spaß und Freude im schuleigenen Garten
•  Erholung vom Unterricht
•  Freiraum zum Austoben und Treffen von 
   Freunden 
•  Hereinholen der Natur und Erleben der
   Jahreszeiten
 
Ganzheitliches Lernen

•  Nutz- und Zierpflanzen kennen und ver-
   wenden lernen
•  Praktisches Wissen über Anbau und 
   Nutzung der verschiedenen Pflanzen 
   aneignen
•  Erfahrungen mit Kreislaufwirtschaft und 
   Wiederverwertung biologischer Rohstoffe  
   machen
•  Wissen über Gesunderhaltung und Grund-
   lagen der Selbstversorgung erwerben

Lebenspraktisches Lernen

•  Anlage und Pflege von Gemüse- und 
   Kräuterbeeten
•  Pflanzen von Sträuchern und Frühlings- 
   und Sommerblumen
•  Praktische Verwertungsmöglichkeiten:
   Gemüsegerichte, Kürbismarmelade, 
   Kräuter zum Würzen, Kräutertees, …

Anknüpfen an eine „grüne“ Bezirkstradition

•  Die Donaustadt hat eine lange Gärtner- und
   Bauerntradition
•  Fortführen dieser Tradition an Donaustädter
   Schulen durch die Nutzung der Grünflächen
   als Erholungs- und Gartenflächen

Ziele

•

•

•

Durchführung und Umsetzung

•  Eine Arbeitsgruppe aus Eltern, LehrerInnen, 
   SchülerInnen, Gärtnern, Planern und Betreu-
   ern der verschiedenen Magistratsabteilungen 
   arbeitet an der Umsetzung der angestrebten 
   Ziele

•  Nähere Informationen über Umsetzungs-
   pläne, Ziele im Detail und Pilotprojekte liefern 
   wir gerne:      
   AgendaXXII SchulgärtenTeam

   0699 - 122 16 275

   ideevee@nextra.com    

Bei der UNO Welt - Umweltkonferenz 1992 
wurde beschlossen:
Nachhaltige Entwicklung dient als Leitlinie 
für die Zukunft.

Ökonomische, ökologische und soziale Ziele 
müssen so in Einklang gebracht werden, 
dass die Bedürfnisse heute lebender Men-
schen befriedigt werden, ohne dadurch die 
Lebensgrundlagen künftiger Generationen zu 
gefährden. 

ÖKOLOG wurde im Schuljahr 1996/97 vom 
Bildungsministerium in Zusammenarbeit mit 
dem FORUM Umweltbildung und dem Um-
weltministerium gestartet und will Impulse für 
eine ökologische und soziale Schulentwick-
lung an Österreichs Schulen geben.

ÖKOLOG ist ein Prozess, den jede Schule 
selbst gestalten kann. 
Mehr als 100 ÖKOLOG - Schulen in 
Österreich arbeiten individuell an der Um-
setzung einer nachhaltigen ökologischen 
Alltagskultur:

•  Einübung sozialer und demokratischer 
    Kompetenzen

•  Achtsamer und verantwortlicher Umgang 
   mit Mensch und Natur

•  Schonender Umgang mit Ressourcen

•  Planen und Verwirklichen von Projekten 
   mit langfristigem Nutzen

www. oekolog.at
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Schulgärten ermöglichen der Jugend das
Kennenlernen von Theorie und Praxis des  
nachhaltigen Umgangs mit natürlichen Res-
sourcen 
Gesundheit und Lebensqualität, Klimaschutz 
und Versorgung mit Nahrung, das alles kön-
nen Schulgärten vermitteln
Bei der nächsten „Entente florale“ strebt die 
Donaustadt den Sieg in der Kategorie 
„Schulgärten“ an 


